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Bildungs- und Kulturdirektion 
Amt für Kindergarten, Volksschule und Beratung 

 

Merkblatt für das Führen einer Mehrjahrgangsklasse  
Kindergarten mit ersten Schuljahren der Primarstufe     (Ausnahme) 

 
Merkmale  

Die Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ersten Schuljahren der Primarstufe kann gemäss fol-
genden drei Varianten zusammengesetzt sein: 

- Kindergarten und 1. Schuljahr 
- Kindergarten und 1. und 2. Schuljahr 
- Kindergarten und 1. bis 3.Schuljahr 

In der Mehrjahrgangsklasse werden Kindergartenkinder und Schulkinder gemeinsam unterrich-
tet. Es ist jene Variante zu wählen, die Kontinuität ermöglicht. 

 

Der Unterricht orientiert sich am Lehrplan 21. Die Kindergartenkinder erhalten das Spiel- und 
Förderangebot, das ihrer Entwicklung und ihren Voraussetzungen entspricht. Die Kinder der Pri-
marstufe werden entsprechend ihrem Lernstand in den Fachbereichen gemäss Lehrplan unter-
richtet.  

 

Die Klasse umfasst 11 bis maximal 15 Kinder. Liegt die Klassengrösse im oberen Überprüfungs-
bereich, wird grundsätzlich keine Bewilligung für das Führen einer Mehrjahrgangsklasse Kinder-
garten mit ersten Schuljahren der Primarstufe erteilt. Ausnahmen müssen vom Schulinspektorat 
überprüft und befürwortet werden.  

Die Anzahl Lektionen entspricht der Lektionentafel des Schuljahrs mit der höchsten Zahl obliga-
torischer Lektionen (z. B. 2. Schuljahr 26 Lektionen bei 38 SW). 

Das Schulinspektorat kann auf begründetes Gesuch hin bis zu 6 Lektionen zusätzlich bewilligen. 

 

Die Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ersten Schuljahren der Primarstufe ist eine Aus-
nahme. Sie kann die wohnortsnahe Schulung ermöglichen und als Übergangslösung bei 
schwankenden Schülerzahlen sowie zur Vermeidung von langen Schulwegen mit Schülertrans-
porten geführt werden. 

Pädagogische Kontinuität ist zu gewährleisten. Dies bedingt eine sorgfältige und langfristige Pla-
nung der Schulorganisation. 

 

 

Rechtliche Grundlage 

Die erfolgte Revision des Volksschulgesetzes (VSG) ermöglicht den Gemeinden ab Schuljahr 
2013/14 in Ausnahmesituationen eine Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ersten Schuljahren 
der Primarstufe zu führen:  

 

Art. 46,3 VSG „Wo die wohnortsnahe Schulung es erfordert, können Schülerinnen und Schüler 
des Kindergartens und der ersten Jahre der Primarstufe ausnahmsweise ganz oder teilweise ge-
meinsam unterrichtet werden.“ 
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Bewilligung 

Gesuche zur Führung einer Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ersten Schuljahren der Pri-
marstufe sind auf dem Dienstweg über das zuständige Schulinspektorat dem Amt für Kindergar-
ten, Volksschule und Beratung der Bildungs- und Kulturdirektion (AKVB) zur Genehmigung zu 
unterbreiten.  

Die Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ersten Schuljahren der Primarstufe wird befristet und 
in der Regel für 3 Jahre bewilligt. 

 

Es handelt sich bei der Schulung der Kinder in einer Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ers-
ten Schuljahren der Primarstufe ausdrücklich um eine Ausnahme. Es ist deshalb umfassend dar-
zulegen warum die wohnortsnahe Schulung das Führen dieser Mehrjahrgangsklasse erfordert. 

Alternativen wie z. B. Zusammenschluss mit einer oder mehreren anderen Gemeinden oder das 
Führen einer Basisstufenklasse sind vorgängig zu prüfen. 

 

Die Gesuche haben zudem Angaben zur Unterrichtsorganisation, den zur Verfügung stehenden 
Räumlichkeiten und der Ausbildung der Lehrkräfte zu enthalten.  

- Unterrichtsorganisation: Es ist auszuweisen, in welchen Unterrichtssequenzen die Kinder 
ganz oder teilweise gemeinsam unterrichtet werden.  

- Räumlichkeiten: Diese entsprechen den Bedürfnissen von Kindergarten- und Schulkindern 
und ermöglichen sowohl das Spielen, Bewegen und das konzentrierte Lernen. 

- Personal: Die Lehrpersonen verfügen über die Unterrichtsbefähigung für den Kindergarten 
und die Primarstufe.  

 

 

Empfehlungen  

- Es wird empfohlen frühzeitig mit dem zuständigen Schulinspektorat Kontakt aufzunehmen 
um die verschiedenen Möglichkeiten zur Organisation der Schuleingangsstufe zu diskutieren. 

- Eine Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ersten Schuljahren der Primarstufe zu unterrich-
ten ist anspruchsvoll. Es empfiehlt sich Lehrpersonen einzusetzen, die sich dieser Aufgabe 
gewachsen fühlen und motiviert sind, sich dieser Herausforderung zu stellen.  

 

 

Weiterführende Informationen und Hilfsmittel:  

- Informationen zu verschiedenen Themen der Basisstufe können die Planung und Durchfüh-
rung des Unterrichtes in der Mehrjahrgangsklasse Kindergarten mit ersten Schuljahren der 
Primarstufe unterstützen. 

 

 

Kontakt und Auskunft: Das zuständige Schulinspektorat 

 

 

 

 

 

 


